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Hallo,

ich habe mich für das Referendariat in Niedersachsen beworben. Ich wollte mal wissen, ob es
Konsequenzen gibt, wenn man den Platz erhalten würde, aber ihn absagen müsste.

Ich habe nur folgendes gefunden (keine Ahnung, ob das aktuell ist):

https://www.uni-osnabrueck.de/fileadmin/docu…_2019-02-14.pdf

Darin steht:

"Wer aus einem anderen Grund seinen Vorbereitungsdienst nicht antritt (kein Zeugnis, Absage)
ist bei einer Wiederbewerbung keine Wartezeitbewerberin bzw. kein Wartezeitbewerber."

Also könnte man sich dann nochmal später bewerben, wenn man aus privaten Gründen
absagen muss? Hat das bei der nächsten Bewerbung Konsequenzen?

Danke für Rückmeldungen!
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